
Musik  aus  West-Sumatra  im
Trauzimmer der Marina Rünthe
Am Montag, 16. November, steht ab 20.00 Uhr, die Band „Talago
Buni“ aus Indonesien auf der Konzertbühne im Trauzimmer der
Marina.

Das Ensemble Talago Buni bringt
zeitgenössische  Klänge  vom
Indischen Ozean, die in uralten
musikalischen  Traditionen
Indonesiens verwurzelt sind, ins
Trauzimmer an der Marina Rünthe.
Als sechstgrößte Insel der Welt
ist Sumatra vor allem als Heimat
von Orang-Utans und Tigern und

durch seine vielen aktiven Vulkane bekannt. Sie liegt auf
halben Weg zwischen Indien und Australien und erstreckt sich
auf 1.700 km Länge.

Talago Buni nimmt die Zuhörer mit in das westliche Hochland
der Insel, in die Heimat der Minangkabau. Diese bilden die
größte  noch  existierende  matrilineare  Gesellschaft  dieser
Welt. Das Besitztum geht von der Mutter auf die Tochter über,
für Erbfolge und Erziehung sind die Frauen verantwortlich und
bei Heirat zieht der Mann, für den auch ein Bräutigampreis
gezahlt wird, zur Familie der Frau. Gleichzeitig sind die
Minangkabau seit dem 16. Jahrhundert überzeugte Anhänger des
Islam und religiöse und politische Geschäfte liegen in der
Hand der Männer. Das spiegelt sich auch in den musikalischen
Traditionen der Minangkabau wider.

Die Musiker von Talago Buni schöpfen aus dem melancholisch-
mystischen Hochland-Repertoire genauso wie aus den islamisch-
religiösen Liedern und der Musikkultur der Küste, die als sehr
lebendig  und  offen  gilt.  Sie  spielen  auf  traditionellen
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Instrumenten wie kleinen Gongs (Talempong und Canang) oder der
Zither Kecapi, entwickeln Instrumente wie traditionelle Flöten
weiter oder erfinden ganz neue, wie zum Beispiel eine große
Trommel  aus  Kokosnussbaumholz.  Auch  lokale  Dialekte  und
spezielle Techniken des Trance-Gesangs spielen in ihren neuen
Kompositionen eine wichtige Rolle. Was dabei entsteht, ist ein
einzigartiger Minangkabau-Sound des 21. Jahrhunderts: Zwischen
Trance und Tanz, Meditation und beflügelnden Liedern.

Tickets  sind  zum  Preis  von  5,00  Euro  erhältlich  im
Kulturreferat Bergkamen (Tel.: 02307/965-464), im Bürgerbüro
und an der Abendkasse!

Weitere  Infos  unter  www.bergkamen.de  und
www.klangkosmos-nrw.de
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